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Auf Wiedersehen

Lebensübergänge und Umbrüche gehören zur Existenz

des Menschen. Manche eröffnen sich unerwartet, können

verunsichern, sind unausweichlich oder gar erschütternd.

Veränderungen sind aber auch Chancen für Neues.

Nach über zehnjähriger Tätigkeit bei Pro Senectute Kanton

Luzern stehe ich selber vor einem bedeutsamen
Lebensübergang: Ende Juli werde ich meine Aufgabe als

Geschäftsleiter beenden und nach einem Time-out eine (noch

unbekannte) neue Herausforderung annehmen. Ich blicke auf

eine vielseitige, intensive und spannende Aufgabe im Dienste

der offenen Altersarbeit unseres Kantons zurück. Zusammen
mit meinen Mitarbeitenden stand ich täglich im Austausch
mit interessanten, lebenserfahrenen und von grossen und

kleinen Veränderungen betroffenen Menschen. Mit unseren

Angeboten konnte ich mich aktiv an der flächendeckenden

Versorgung der Luzerner Rentnergeneration beteiligen und

viele ältere Menschen und ihre Angehörigen unterstützen
und begleiten. Diese Aufgaben waren sehr bereichernd und

haben mich mit Befriedigung erfüllt. Sie werden mir fehlen!

Dennoch freue ich mich auf das Neue, Unbekannte.

Ich danke den vielen Partnern in Politik, Behörden,
Wirtschaft und Gesellschaft für das grosse Wohlwollen und die

Unterstützung, die ich im Namen der Institution Pro Senectute

in all den Jahren erfahren durfte. Ebenso danke ich

unserem Präsidium, den Mitgliedern unserer Stiftungsorgane
sowie meinen Mitarbeitenden für die sehr engagierte und

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Unseren zahlreichen

freiwillig und ehrenamtlich Tätigen danke ich für ihren uneigennützigen

Einsatz zum Wohl der älteren Generation. Ihnen,

liebe Leserinnen und Leser, danke ich für die Treue zu

unserer Altersorganisation und freue mich, wenn ZENIT und

die vielen Dienstleistungen und Angebote von Pro Senectute
Kanton Luzern auch in Zukunft Ihr Interesse finden.

Ich wünsche Ihnen alles Gute, beste Gesundheit und ein

langes, selbstbestimmtes Leben bis ans Ende Ihrer Tage.

Bekanntlich ist nichts im Leben so beständig wie die

Veränderung. In diesem Sinne auf Wiedersehen und bis bald.

Ihr Peter Dietschi,
Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern
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